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RmtMM zur Lllibaliier Zeitung Rr. 228.
Mittwoch dm 2. October 1889.

Nr. 69.

" > ^ ' ^ ° v e m b e r l. I.

^ " " " n °̂a'n abgehalten

^ 2 ^ ^ Candidatinnen. welche sich
< i ^ de 2 ^ s'denlen. haben die
> QcZuli 1^^'U Mmlstcrial'Verordnung
^" 3 ^^ f i l r d ^ ^ M ^ betreffend die
ftigle'^lll.hrer ^''"esähigungsprüf.^

' ' < "̂che ̂ F ^ ' « . '"struierten 3«-
""^ s°s!" 'hrrr vo^. ' ? l l "N Weye dcr Schnl<
^ " lie H U ? Vezirchchulbeprde
^ ^ ^ ^ w a U l g an lcmcr Schule in

Verwendung sind, mit Veischluss ihrer Dienst»
zcugnisse und eines von einem Amtsärzte aus'
gestellten Zeugnisse« über physische Eignung des
Bewerbers zum Lehrerberufe unmittelbar bei jener
Vezirlsschulbchördc, in deren Bereich sie zuletzt
in Verwendung gewesen find, und zwar recht-
zeitig einzubringen, damit die Nczirlsschulbehör-
ben in die Lage lonnnen, die Gesuche

b i s 25 . O c t o b e r l . I .

der gefertigten Prüfungscommission zu über«
mitteln.

Jene Candidate« und Candidatinnen, welche
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
schriftliche Einberufung abzuwarten,

a m 4. N o v e m b e r

vormittags um 8 Uhr zum Veginne der schrift»

lichen Prüfung in den hiefür bestimmten Räum-
lichleiten der hiesigen l . l . Lehrer- und Lehrerinnen«
Vildungsanstalt einsinken.

Laibach am 26. September 1889.

Direction dcr l . l . Prilfunasiommission f i lr
allgemeine Aol ls - und Bürgerschulen.

(4096) 3 - 1 g . 7125 Straff.

Kundmachung.
Bei diesem Gerichte erliegen zwei goldene

Fingerringe von höherem Werte, welche ein
bisher unbekannter, bei 30 Jahre alter Mann
am 16. September 1888 im Verlaufsgewölbe
deö hiesigen GoldarbeiterS Josef Spa rov i c
unter verdächtigen Umständen zurückließ.

Der Eigenthümer dieser Ringe wird auf«
gefordert, dass er sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t

vom Tage der dritten Einfchaltung dieses Edict^
an melde und sein Eigenthumsrecht nachweise.

K. t. Landesgericht Laibach, am 24. Sep»
tember 1889.

(4101) 3 - 1 Nr. 19.137.

Kundmachung.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis gebracht,

dass laut Erlajs des hohen l. l. Handelsmini»
sterium« vom 18. September l. I . Nr. 34.075
daS Postrittgeld für das Wintersemester 1889/90
für das Küstenland, und zwar für Extra«
Posten und Separateilfahrten mit einem Vulden
9 Kreuzer, dann für Nerarialritte mit 91 Kreu«
zer; ferner für K r a i n für ExtraPosten und
Separateilfahrten mit einem Gulden 7 Kreuzer
und für Aerarialritte mit 89 Kreuzer per Pferd
und Myriameter festgesetzt wurde.

Trieft am 27. September 1889.
K. l . Post' und Teltgraphen-Direction.

Ht n z e i g e b l a l t .
}„Ein Gewölbe
vi 7 ' e^enAe^C.hälfte geeignet, ist in der Spitalgasse
< J * e W Z r $ * l i n k s> vom 1. Jänner 1890 an zu
l ^ ^ ^ ^ N ü h e r e s daselbst im I. Stock. («i») 3-i

* U f t l 1 ? b s t Zahlungsbedingnisscn für k. k. StaaUbeamte über =

| ^ fck le iäe r und Uniformsorten |
Š lVlÄ ^°rniiVi.» versendet franco die I

| *°*U SJi^SS-Anstalt «*- ,/,ur Kriegsmedaille» l
> S ^ ^ *uier & Co. W k. k. Hoflieferanten [
fr^C!^^^!«!. TTTT w-.n l i iT rs | | t |hn f fss r nn (2977) 11 §

«M^^^ " " " ' V., Vundsthulmcrslrabc Nr. 1,8 ;

Unübertrefflich für Zähne
isi (2774) 13

»romntilche«, wi»l» erfrischend, very««»
der« ba« Verderben dct Zahne und best!.
<!nl bcn üblen Geruch au« dcm Munde,

1 giohc« stlacon 5« l i ,

II. 8AiHsNAl»iIV«l'
aNacmein bclicl'«, «mit sehr erfrischend
und ma<vt dic Zäbnc bienbcnb wc.ß, ̂  »u tr,

Obiae anacsilhrtcn Mt t tc l . <!b« bl<
vicle Danllassunsscn cinlicsen, silhrt ftel«
frisch am '̂a»er und versendet lasslich p«

Apotheke
des

Wald v. Trnkoczy
ucbcn dcm Nliihhmlsc

in laibach.
WM' ^cdcm in der Upothele Trnl / i izh

gelaultcn Original > Valicyl»Mundwasser
„!!d SalIcyl '^al»»PnlUtr ist cinc au«si!hl
lichc M'h.indlmiss >!bci- <s,onseruleiunn der
Zähne und dcr Muubhiihlt uncntgcltlich

bcigcpaclt.

£|AN-ELIXIR. PULVER UND Z A f U V / » ^

"BRPP.BEÜEDICTIIIi
DER ABTEI VON 8OULAC

(Frankreich)
Dom MAOITBIOVVB, Prior

V l/oldnc Medaillen : BräneJ UM Lwfci HU
I>IF. HöCHHTKfC AtlHZI'.ICHKUKliKW

t^ü^ERj#J^Ä|iD, fhijei Prior ^ ^
in Jahr« | W M % 9 f'wrr« BdDKSACi x ^ ^ V ^

« Der tägliche Gcliranch do» /FjtWr71Ut5&L
ZabD-Elizln der RR.PP.Benedictimr. flmWntäk

im Cl.isc Waxtrr vorlntidcrl iinilanMnQHaBl
linlt ilaelldhlwcnleri 'lerZ;u<hMU,|Ml\HiwlkJ
wi-lrlicii or wiMswjii CI.-UIZUIKI VMVSaSmŠHIMŠ
tipke.il viTloiht uud dnliei da» VQm*®W£*
ZalinlluJHch stärkt und ci^uuil V ^ S 2 S P 5 ^

« Wir IniRti'M alw) linwrcn ^ V » ^ ^
Lesern cini'ii tli.iUÄrhlirhoii Dioii't indem wir «ia
auf difji' ;i|ü' inn! pr.iktisrht! Prauparatioti auf-
merksam machen, weichn das toste Hillmltttl iinldir
eiorlge Schutz für und gegen ZihDlelden tlod,

Suertl-AKmt : O t U U l N B O R D E A U X
Zu habin in allen guten Ptrsumtrle&etchiertan,

^ Apotheken und Droguonhtnd/union.

Etwas ganz Neues in der Diätetik
ist der natürliche, gehaltvolle, mit behördlicher Concession mit künstlicher, freier Kohlen-

säure imprägnierte, neu in den Handel gebrachte

Kostreinitzer Römerbrunnen
t>ei Ifcohitecli.

/MM irlirha Vereinigung von Natur und Kunst, ein unübertreffliches, bis jetzt noch nicht
0 I l l c K gebotenes diätetisches Getränk, ein

Mineralquellen - Sodawasser
•i , w als das sogenannte in Siphons gefüllte, reicher an Moussd und wohl-

gesünder au au g c h £ e c k e n d e r & l g ̂  e x i s t i e r e n d e n Mineralwässer. (1794) 46-46

7 l pziehen durch alle renommierten Apotheken, Mineralwasserhandlungen, Kaufleute und
d'ect durch die Verwaltung des Römerbrunnen, Post Rohitsch-Sauerbrunn (Steiermark).
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(4033) 3—1 Nr. 16.251.

Bekanntmachn«!;.
(Nr . 14 <Ie 188!).)'

I . Klagen.
1.) Dem Gregor Lousin von Weikers«

dorf; 2.) den Erben nach Mathias Krize
von Aschelitz; 3 ) dem Franz Macelle
von Gehag; 4 ) dem Barthelmä Kobe
von Drgajrioselo; 5.) dem Mathias Vlatnik
von Eichenthal; 6.) dem Franz Gorc von
Tövlitz; 7.) dem Jakob Petschauer von
Gehaq; 8.) dem Andreas Schwaschnig
von Dolz; 9.) dem Michael Golobic von
Dolz; 10) dem Mathias Wolkes von
Gabrje; 11.) dem Johann Grivc von
Mitterlipowitz; 12) dem Peter Vorse
von Kamnivrh; 13.) dem Anton Drganc
von Lokve; 14.) dem Georg Vurghard
von Großzeroutz; 15.) dem Georg Kastrevc
von Kleinzeroutz; 16.) dem Martin Pecjak
von Unterfeld und deren Rechtsnachfolgern
unbekannten Aufenthaltes wird hiemit
erinnert:

Es habe aä 1.) Dr. Josef Rosina.
Advocat in Rudolfswert. M o . 50 ft. f. N.;
a6 2.) Aloisia Erker, verwitw?t gewefene
Krische, nun verwitwete Windischman, als
Mutter der mj. Cäcilia Erker und Mathias
Erker als Vormund der letzteren von
Tschermoschnih pcto. Anerkennung der Va-
terfchaft s. A. ; acl 3.) Maria Petschauer
von Gehag (durch Dr. Slanc) M o . 14 fl.
s. A. ; ferner peto. Ersihung nachstehender
Realitäten; a6 4.) Anna Schober von
Werdun Realität Einlage Nr. 606, Cata-
stralgemeinde Elchenthal; aä 5 ) Maria
Gri l l von Podlhurn (durch Mathias
Gril l) Einlage Nr. 45 der Catastral«
gemeinde Eichenthal; aä 6.) Josef Zupanc
von Töplitz Einlage Nr. 579 der Cata-
stralgemeinde Eichenthal; aä 7.) und
8) Ursula Auer von Laaze (durch Johann
Schauer) Einlage Nr. 437 und 451 der
Catastralgemeinde Eichenlhal; a6 9.) Jo-
sef Merkusa von Mihovc Einlage Nr.519
der Catastralgemeinde Cerovc; aci 10.)
Mart in Oase! von Untersuhadol Einlage
Nr. 773 der Catastralgemcinde Cerovc;
aä 11.) Joses Onidovc von Großlipowitz
Einlage Nr.192 von Oberfeld; a6 12.) Jo-
sef Rodic von Gradenja Einlage Nr. 105
Zalovice; a6 13.) Thomas Gor^e von
Drgajnoselo Einlage Nr. 218 Iurkendorf;
.̂ 6 14.) Franz Kastreuc von HruZca
Einlage Nr. 121 der Catastralgemeinde
Cerovc; aä 15.) Maria Ucman von
Groß Cerovc Einlage Nr. 120 Cerovc;
aö 16.) Josef Sercel von Podhosta, Ein-
läge Nr.346 a6 Oberstraza, — die Klagen
eingebracht, und wurde für alle diese
Rechtssachen die Tagsatzung auf den

2 4. O c t o b e r 1 8 8 9
vormittags 9 Uhr Hiergerichts unter Con«
tllma;folgen des § 29 A. G. Q , resp.
i; 18 des Summar-Patentes und § 28
H. V. angeordnet.

Da die Aufenthaltsorte der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt sind. so hat
man zu ihrer Vertretung den Karl Su<
pancic von Rndolfswert zum Curator
:i6 lK'tum bestellt, und werden dessen die
Geklagten mit dem Anhange des § 391
A. G. O. verständigt.

I I . Feilbictungen.
1.) Executionssachi': Franz Kastelic von

Kandia (durch Dr. Slanc) gegen Mathias
Kobe von Großriegel pcto. 5 f l . 50 kr.
5. «. c. Realität Einlage Nr. 239 der
Catastralgcmeinde Unterthnrn. Schätzwert
sammt suriclu^ in«!ruet,u5 2395 fl., Bescheid
vom 15. Ma l 1889, Z 9841. Termin
weqcn Erfolglosigkeit dcr ersten die zweite
Feilbictuug am 15. October 1889.

2.) Executionssachc: Johann Wuchte
vo» >tleinricgel (durch Dr. Slanc) gegen
Mathias Kobe von Großrirgel M o . 6 st.
80 kr. c. ». c. Realität Einlage Nr. 239
der Cotastralgemeinde Unterthurn, Schätz,
wert sammt fungus in^lruetu« 2395 st.,
Bescheid vom 18. M a i 1889. Z. 10.446.
Termin wegen Erfolglosigkeit der ersten
die zweite Feilbietung am 15. October
1889.

3.) Executionssache: Theresia Papez
und Consorten von Kleinriegel (durch
Dr. Slanc) gegen Mathias Kobe von
Grohriegel M o . 200 f l . «. «. c. Realität
Einlage Nr. 239 der Catastralgemeinde

Unterthurn. Schätzwert sammt lunäu«
in^i-uelun 2395 si.. Bescheid vom 31sten
Mai 1889, Z. 10.910. Termin wegen
Erfolglosigkeit der ersten die zweite Feil-
bietung am 15. October 1889.

4.) Executionssache: Johann Petschauec
von Püllandl (durch Dr. Slanc) gegen
Johann Purcbcr von Kleinriegel (durch
den Curator a^ actum Karl Zupancic
von Rudolfswert) sicto. 200 st. <;. «. c:.
Realitäten Einlage Nr. 118 der Catastral.
gemeinde Pöllandl und Einlage Nr. 245
dcr Catastralgemeiude Untcrlhurn, Schatz-
wert 1220 f l . und 514 fl., kein simciu^
in8ti-uctui,. Bescheid vom 16. Ju l i 1889.
Z. 12.565. Termin wegen Erfolglosigkeit
der ersten die zweite Feilbietuug am
24. October 1889.

5) Executionssache: Maria Hribar
von Eichenthal (durch Dr. Slanc) qegen
den Verlass nach Ursnla Kralj von Plem-
berg peto. 27 fl. 14 kr. Realität Ein ige
Nr. 73 und 77 der Catastralgemeinde
Oberschwerenbach und Einlage Nr.228 der
Catastralqemeinde Tschermoschnitz bei Sto-
ftic, Schätzwert 2027 fl. 50 kr.. 912 fl.
und 440 fi., kein luri6u8 inZtructu.«?. Be-
scheid vom 2. Juni 1889. Z. 10.974.
Termin wegen Erfolglosigkeit der ersten
die zweite Feilbietung am 17. October
1889.

6.) Executionssache: Johann Kaplcr
von Zavinek (durch Dr. Slanc) g"gen
Anton Kapler von Dobru5kavas M o .
200 fl. e. n. c. Realität Einlage Nr. 443
der Catastralgemeind.' Weißkirchen, Schätz»
wert 220 st., kein fungus in^tructus. Be-
scheid vom 26. Ma i 1889. Zahl 3358.
Termin wegen Erfolglosigkeit der ersten
die zweite Feilbietung am 8. October 1889.
Sämmtliche Feilbietungen jedesmal vor-
mittags von 9 bis 12 Uhr hiergerichls
gegen Erlag eines lOproc. Vadiums und
Erfüllung der Meistbotsvertheilung bei
diesem Termine auch unter dem Schätz-
werte; Bedinqnisse und Lastenstand sind
Hiergerichts einzusehen.

111. Zustellungen.
Nachbenannten Personen unbekannten

Aufenthaltes und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern wurde Herr Karl Z»l-
pancic von Rudolfswert als Curator a6
aolum aufgestellt, und wurden diesem
nachstehende Tabularbescheide zugestellt:
Vom 15. Ma i 1889, Z. 7165. für An.
dreas Petschauer von Drandul; vom
27. März 1889. Z. 4675. für Katharina
Luzer von Unternassenfeld, Johann Smul
von Hrib und Johann Ianc von Loschnitz;
vom 25. Juni 1889. Z. 4581, für Josef
Gramer von Pöllandl und Barthelmä
Duler von Waltendorf; vom 8. April
1889. Z. 6172. für Anwn Iaklic von
St. Georgen; vom 11. März 1889, Zahl
3501. für Franz Kreus von Bitschendorf;
vom 1. Ma i 1889, Z. 7565. für Jakob
Cesfar von Winkel; vom I . M a i 1889.
Z. 7662. für G'vrg Lmnpert von Gruß.
Ärussnitz; vom 27. Ma i 1889. Z. 10.532.
für Johann Paulin von Rakounil; vom
7. M a i 1889. Zahl 4677. für G'.'qol
Vrulc von Gaberje; vom 23. M a i 1889.
Z. 9823. für Johann Aleznik von Za<
lovice; vom 23. Ma i 1889, Zahl 5858.
für Jakob Rus und Johann Knutara
von Ursnasela; vom 31sten Ma i 1889.
Z. 10.248, für Ursula Lokar von Groß-
Pudljuben; vom 27. Ma i 1889. Zahl
10.532. für Mathilde Clarici von Ru-
dolfswert; vom 28. Ma i 1889. Z, 10.596.
für Barthelmä Pivc von Unterthurn;
vom 15. März 1889. Z. 3760, fiir Maria
und Josef Murgelj uou Iab lan ; vom
19. Al'.gust 1889', Z. 13.392, für Maria
und Anton Gricar von Unterlarteljeou;
vom 30. Ma i 1889, Z, 7085. für Fran-
cisca Röthel von Kamencc; vom 3!sten
Ma i 1889. Z. 10.000, für Franz Galic
uou Verhpec; vom 25. Juni 1889. Zahl
4581. für Maria Euter von Selo; vom
15. Ma i 1889. Z.6944. für Franz Rmc
vou Verhpec; vom Uten März 1889,
Z. 3497. für Martin Zupancic von Tsche-
tschendorf; vom 20. März 1889, Zahl
2446. für Franz GorZin senior et jnnior
von Verdun; vom 30. Ma i 1889. Zahl
6555. für Anna Brulc von Großbrussnitz;
vom 10. Ma i 1889. Z. 7560. für Mar,a
Struna von Untersuhadol; vom 29steu

April 1889. Z. 8229. für Agnes Kronar
von Gradisl; vom 2. Aprl l 1889. Zahl
5020, für Johann Stonic von Botzeu;
vmn 14. M a i 1889, Zahl 10,327. für
Franz Kastrenc von Gaberje; vom 12tm
April 1889, Z. 6549, für Anna, Johann,
Gertraud und Franz Mowed von Seiden-»
dorf; vom 4. Apri l 1889. Z. 5095. für
Mathias Petschaner von Mitt trdorf ; vom
W . M a i 1889. Z. 7840. für Mathias
Senica von Praftnce und vom 12. April
1889. Z. 6549. für Michael M^z? vm,
Dalniuerh.

K. k. städt. - delVg. Bezirksgericht Nu-
dulfswett. am 24. September 1889.

(3988) 3—2 Nr. 19,104.

Neafsmmerunff execntiver
Realitäten- Versteigernnff.

Vom k. k. städt.'deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Josef
Sajovic, Advocaten in Laibach, die exe«
cutive Versteigerung der der Maria Valmik
von St. Mart in a./d. Save gehörigen,
gerichtlich auf 2212 fl. 50 kr. geschätzten
Realitäten Einlage Nr. 112 und 114 der
Catastralgemeinde St. Mart in a./d. Save
sammt furi6u5 in«trucl,un, dann der
Hälfte der Realität Einlage Nr. 13 dl'r-
srlben Catastralgemeinde und der Realität
Einlage Nr. 286 Catastralgemcinde Stozice
im Rcassumierungswege bewilligt und
hiczn zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, uud
zwar die erste auf den

12, O c t o b e r
und die zweite auf den

13. N o v e m b e r 1 8 8 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, bei diesem
Gerichte mit dem Anhange angeorduct
worden, dass die Pfandrealität bei d<r
ersten Feilbietung nur um oder über t^m
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wit5.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten,
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzunqsprotokoll und drr
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird der verstorbenen
Tabulargläubigerin Agnes Slapnicar von
Moste, respective deren unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern. Herr Dr. Franz
Munda, Advocat in Laibach, zum Curator
a6 »clum bestellt.

Laibach am 22. August 1889.

(3985) ^ 2 ^ N r ^ 18.674.

Neassnmierung executiver
Realitäten- Versteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Alic,
als Cessionärin des Martin Alic (durch
Dr. Mnnda), die execntive Versteigerung
der dru mj. Anna und Josef Nl>c von
Innergoritz gehörigen, gerichtlich auf
3752 fl. geschätzten Realität sammt lun6u«
in«!rus:lu» Einlage Nr. 417 und 1197
der Catastralgemeinde Arezovica im Reas«
sumiernngswege bewilligt und hiezn zwei
Feilbietungs-Tagsatznngen, und zwa5 die
erste auf den

16. O c t o b e r
und die zweite auf den

1 6. N o u e m b e r 1 8 8 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten Feil»
biütung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der zweiten aber auch unter
demselben hintangegebeli werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grnndbnchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird für die mj. Anna und
Josef Alic der Milvormund Franz Terc-'k
von N^vke znm Curator nci < :̂>lim be<
stellt und ihm der Feilbietungsbescheid
zugefertiqt.

Laibach am 19. August 1889.

(3986) 3-2 M. "M.
Executive

Realitäten-VerstelgeruO
Vom k. k. städt..deleg. V e M « ^

in Laibach wird bekannt g e ' » . ^
Es sei über Ansnchen des ̂ ' ^^.

Sajovic in Laibach die exsc>m°,^^
steigerung der dem Franz F'N", ,̂f
zovik Nr. 13 gehörigen, g e ^ ' ^ e
1990 fl. geschätzten Neal' a „ ^
Nr. 297 und 298 der M a s t e r ^
Bizovik ohne luncw« w . ^ w c ^ " ,̂.
und hiezu zwei Feilbietungs'Tal,^""»
und zwar die erste auf den

16. O c t o b e r
und die zweite auf den „ ^ a

16. N o v e m b e r l « ^ ' j c h i l
jedesmal vormittags 10 Uyr. ^' ^ „ .
mit dem Anhange °^eor°"" , ^ , l -
dass die Pfandrealitäten W d " e' ^
bietllng nur um oder über d " " ^ . " ,„,el
wert. bei der zweiten ober a'ch
demselben hiutaugegeben weroe''^^ch

Die LicitationsbedinglN»^, ^^ , , „
insbesondre jeder Licitant uor U ^ ,
Anbote ein lOproc. VaduilN z« " ^
der Licitations Commission ö" " ' " h die
sowie die Schätznnasvrololoue ^
Grundbnchsextracte können '" ^ M
gerichtlichen Registratur " « M y

Laibach am 22. August 1 ^ < s
^ " " " " N r l ^ ^ '

(3987) 3—2 "

exec. R e a l i M e n - M r ^
Vom l.k. städt. - deleg. B ' ^

in Laibach wird bekannt g « " ^ ^g>,
Es ^ i über Ansuch" ^ . ^ ,

Moschek (durch D r .Sa l " " ^ ' ^ B
die executive Versteigerung ° " „ ge,
Zalaznik vou Innergorchg^ . ̂  si,
richtlich anf 1205 st../^Ht" ?560 fl.. 60 fl. und 630 fl. l i ^ 5 ^

litäten Einlage Nr. 507 b G . ^
512nnd514der Catasttalg ' ^
zovica ohne lunäu^ i ^ " ' ^ ' h , z " «
s.lmierungswege bewlll'gt "" V , , i F °'°
Feilbietnngs-Tagsatzungen. "'
erste auf den , _

12. O c t o b e r
und die zweite auf den . g g 9 , „

13. N o v e m b e r 1 v ^ h , <
ledesmal vormittags 10 Uh'. ^
Gerichte mit dem A n h a H ^ z,„ e
wordin, dass die P f ° " d r e " , ^ d "
ersten Feilbietung mir nm o ^el M
Schätzungswert, be. der we h^ ,ye^
unter demselben hlntangs« ^

" ' ' D i e L i c i t a t i o n s - V e d i u g n ^ ^ ^
insbesondere j^der Lic.tan ^ / , W ,
Anbote ein 10proc. Vad ' ^ .̂  c' „h
der Licitalions-Eommlsslo" ^ ! I > ^

hat. sowie das Schätz"Nll«^N ' ^ üder Grundbnchs^xtract " ^ , ^ Y
diesgerichtlichen Reglstrat"
werden. „ , „n I ß ^ » ^

Laibach d e n ^ ^ M ^ ^ .

(3767) 3-3 . .„„.

B e k a n n t m a c h " ^
U'ber die Klage des ? ^ ^ ^ ^ ^

in Laibach, als C e s s ^ i . ' a l . ^
Franz und Franc.sca „ h ^
Dr. Sajovic, gegen M a ' , ^be^^
bach und deren u"bek"'" B ^ ^
Rechtsnachfolger . m d F ^ ^ u . ^
Niemersgattil, M ^e'V ^^ci> , ^
erbin des Matthäus U^ ,eS a" ê
kennuna des E^enth''"^ ^c. ^ >
Depositum P̂ r ' ^ sl. " ^ 2 4 i . ^
p r ^ . 8 . A n g , ' s t 1 ^ ^
d.>r Erstgeklagten M " " ^ t s H l !
unbekannten Erben . ' " O - ^
Herr Dr. Anton Pf N^ ^,un ^ ^
Laibach, zum
und dem elben das " ^ ^ d<^>
Original der Klage ^ i l)," ,,
gerichtlichen
1889. Z 18.247. w o r ^ ^ . . g
zur summarische'' ^ " ^

vormit tags M h i e r g e " ^ , ,
wurde, einglhänd'gt- g, j M k ^

K.k. städt. .deleg-^g.
bach, am 10. August ^
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^ / Nr. 7704.

^ ^etanntmachunss.
^ > ! n 3 , . I « ' ^ e s . als Handelsgerichte
.Ech,lsenschaftsregiste7bei der Firma

Hchuiia. V ? s c h a f t «'it beschränkter
^ ^ ' me Emtragung:

^°hl n ^ ^ ' " ^ ' ^lpül 1888 erfolgten
spies' ^ ^ " " Mitglieder des Vor-
A ° h u n , , ^ ° , " " V a u m g a r t n e r .
^ F n / ^ l e r . D r . J o s e f K o s :
3°,^°nz Povse. Gustav Pirc.
^cs«'1,""z Palme und Franz
^ M t M ? ^ " " ^ e s bisherig

^ U a r i i i i ^ H ^ n r i c h B a r o n

> ^ r l l m ^ , ' ^ außerordentlichen Ge-
"ch W c k ? ! ? ^ " U). Apr" 1889

l ° l ^ 2 ^ bcr Genossenschaft er-
3 ) M " ' N derselben;

^ g nf I " ^"lelben Generalversamm»
^idl l t rpn " Gestellung nachstehender
?°Nr.e ' ^ - J o h a n n B a u m -
° l K o z l ' " ' a n z P o v s e . D r . J o .

7°"^ch Gustav Pirc, sämmtlich
,°Medo ^ ^ a n n Stembovvon
^ b a c h ^ ' e f Lenarcic von Ober.

H N " ? ^ worden.
> > l i m ? ' ^ " der Genossenschaft

^ i l ? 8 7 f ^ des s 40 Ges. vom
^ t t t . s ^ . Z - 7 0 . R. G. Bl.. aufge-
^ c h ^"selben zu melden/'
^ ^ ^ . September 1889.^83) ^ ^

?5 Nr. 11.346.
Üleaii^. kemtive

, " ^ " - V e r s t e i g ^
^ ' ^ '°"bstraß

^ d Satzten Realität Einlaae
» t nd i?^^"""nde Oradise

^ « „ " ^ « b e r 188»,
,> ' °«"H° ''"> I« Uhr in d.r' " w ' d " " dem N,,h, ^ ,

« ^ '»'m sse, K "e Pf°»dre»N.»t

A >°iid, °"'!°>bm hinlmigkgeien

l" «!.'?, W °c N°? °" « ^ a « ^
<.b»« Vchz?" >'"" z» eile«k„ hat,

ss > ä , M « " ' " k n in d« dic».

^>'"H"° ""d d ' "'Ehelichte Slipit

' » V ^ " ° H , H °°rbezeich,.e.e

(4080)3-2 Nr. «603, 6636, 6655,
6926, 6927, 7075,
7419, 7420, 6980,
7732, 7919, 7473.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee wird
1.) den Johann Loretic von Unter-

deutschau, Mathias und Josef Weiß von
Altfriesach;

2.) Michael Staudacher, angeblich von
Pröribel;

3.) Mina Verderber angeblich von
Schwarzenbach;

4.) Maria und Magdalena Stalzer,
angeblich aus Neufriesach;

5.) Mathias und Maria Kraker, an«
gcblich von Nltfriesach;

6.) Josef Stonitsch und Josef Stalzer,
angeblich von Nesselthal;

7.) Michael und Agnes Vogrin, an-
geblich von Oberbuchberg;

8.) Mathias Deutschmann von Ober-
buchberg und Mathias Verderber von
Nesselthal;

9.) Peter und Agnes Knaus, angeblich
von Schwarzenbach;

10.) Mathias und Mina Maichen
von Schwarzenbach;

11.) Josef Köstner von Hornberg
Nr. 19;

12.) Mathias Vukovec von Oßiunitz.
respective deren uubekaunten Erben und
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte:

a6 1.) Peter und Katharina Loretic
von Unterdeutschau Nr. 3 0 ;

»6 2.) Maria Mantel von Pröribel
Nr. 9 (durch den Machthaber Andreas
Mantel von dort);

a6 3.) Math i as Maichen von Schwar-
zenbach Nr. 2 0 ;

a6 4.) Josef Kusold von Neufriesach
Nr. 8 ;

a6 5.) Michael und Maria Stau-
dacher von Altfriesach Nr. 8 ;

a6 6.) Maria Kraler von Nesselthal
Nr. 2 9 ;

»6 7.) Georg Kump von Oberbuch«
berg Nr. 4 ;

2ä 8.) Josef Kump von Mitterbuch.
bürg Nr. 4 ;

aä 10.) Mathias Maichen von Schwan
zenbach die Klage i'cl,o. Verjährung inta-
bulierter Forderungen aci 1.) ci6 praes.
7. August 1889, Z. «603. rilcksichtlich
der Realität Einlage Z. 25 der Steuer«
gemeinde Unterdeulschau; aä2.) äy prNk».
8. August 1889. Z. 6636. rücksichllich
der Realität Einlage Z. 64 der Steuer,
gemeinde Unterdeutschau; »ä 3.) 66
PI-Ä68. 8. August 1889. Z. 6655, rück«
sichtlich der Realität Einlage Z. 25 der
Steuergemeinde Schwarzenbach; »6 4.)
66 l"»68. 14. August 1889. Zahl 6926.
rücksichtlich der Realitäten Einlage Z.34
und 52 der Steuergemeinde Friesach;
»6 5.) 66 Präs«. 14ten August 1889,
Z. 6927, riicksichtlich der Realität Einlage
H. 7 der Steuergemeinde Friesach; a6
6.) 66 PM65. 21. August 1889, Z.7075.
rückfichtlich der Realität Einlage Z. 35
a6 Nesselthal; »6 7) 66 pra6«. 29sten
August 1889, Z. 7419. rückstchtllch der
Realität Einlage Z. 30 a6 Buchberg; a6
8.) 66 pra6«. 29. August 1889. Z. 7420.
rücksichtlich der Realität Einlage Zahl 4
a6 Buchberg; a6 10.) Mathias Maichen
von Schwarzenbach; »6 9.) Matthäus
Michelic von Schwarzenbach Nr. 5 die
Klage 6s pra68. 30. August 1889. Zahl
7473. M o . Ersitzung der Realität Gin-
läge Z. 57 aä Sürgern s. A.; »6 11.)
Mathias und Gertraud Schmuck von
Horuberg die Klage 66 i"a6». 18. Juni
1889. Zahl 4828, pcto. Aufhebung der
Gemeinschaft des Gigenlhums rücksichtlich
der Rralität Einlage Z. 49 a6 Stalzern;
u6 12.) Michael Oswald von Oßiunitz
(durch den Advocate» Gottfried Brunner in
Gottschee) die Klage 66 praes. 28. M a i
1889. Z. 4249. M o . 64 st. 24 kr. s. U.
— eingebracht, worüber zur bagatell.sum-
marischen, resp. ordentlichen mündlichen
Verhandlung die Tagsahungen auf den

8. O c t o b e r 1 8 8 9

um 9 Uhr früh Hiergerichts angeordnet
worden sind.

Da der Aufenthalt der Geklagten,
beziehungsweise deren Nachfolger, diesem
Gerichte unbekannt und dieselben vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sind,
so hat man zu deren Vertretung und auf
deren Gefahr und Kosten a6 1.) bis 9.)
Florian Tomitsch von Gottschce zu deren
Curator a6 uclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon mit dem
verständigt, damit sie allenfalls selbst er-
scheinen oder sich einen andern Sach»
Walter bestellen und ihn Hiergerichts nam-
haft machen, überhaupt im ordnungs«
mäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigen« diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator nach
den Bestimmungen der Gerichtsordnung
verhandelt werden wird, und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
bchrlfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K.k. Bezirksgericht Gottschee, am 16ten
September 1889.

(3S85) 3-3 Št. 7975, 7979, 8167, 8275,
8362, 8364, 8538, 8539.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče na Krškem

naznanja:
Vložili so pri tern sodišči ložbe

zoper nepoznato kje bivajoče tožene,
oziroma njih nepoznate dediče in
pravne naslednike nastopni tožniki:

1.) Janez Lekše iz Ardra (po dr.
Juriju Pučkotu na Krškem) zoper
Jožefa Glavana iz Kržišč sub praes.
5. julija 1889, Stev. 6412, zaradi pri-
znanja izplačanja in dovoljenja iz-
brisa zastran terjatve iz dolžnega
pisma z dne 20. januvarja 1858 z
100 gold., vknjižene pri vložni št. 18
katastralne občine Raka in vložne
št. 204, 205, 1303 katastralne občine
Smednik, vložna št. 1176 katastralne
občine Ravno;

2.) Franc Lekše iz Ardra (po dr.
Juriju Pučkotu) proti Andreju Viz-
larju iz Ardra sub praes. 20. avgusta
1889, št. 7979, zaradi priznanja pri-
posestovanja zemljišča vložna St. 33
katastralne občine Raka;

3.) Ana Herzog iz Libelja St. 3 in
Janez Božič iz Kobil Stev. 8 zoper
Marijo Zottar iz Krškega, Rezo Me-
gušar iz Rajhenburga, Janeza Kokalja
iz Krškega, Martina Gomilšeka iz Go-
leka in Antona Julija Barbota iz
Krskega sub praes. 25. avgusta 1889,
štev. 8167, zaradi zastaranja terjatev;

4.) Jakob Stare iz Dol. Lepevasi
štev. 1 zoper Rezo Voglar in Marijo
ftkoslanc sub praes. 28. avgusta 1889,
öt. 8275, zaradi zastarelosti terjatev;

5.) Jožesa Jakš, roj. Bele, iz Hro-
vaškega Broda (po dr. Juriju Pučkotu)
proti Jeri Kralj iz Verhulj sub praes.
30. avgusta 1889, štev. 8362, zaradi
priznanja zastaranja terjatve;

6.) Anton Grozina iz Vel. Mraševa
(po dr. Janezu Mencingerji) zoper Ja-
neza Riteina sub praes. 30. avgusta
1889, St. 8364, zaradi priznanja za-
starelosti terjatev 40 gold. 33 % kr.
slarega denarja;

7.) ml. Marija Oberč iz Sei (po
materi istega imena) proti Neži, Urši
in Marjeti Zabkar iz Dolge Rake sub
praes. 4. septembra 1889, štev. 8538,
zaradi priznanja priposestovanja zem-
Ijišča vložna st. 546 katastralne ob-
čine Raka;

8.) Martin Oberč iz Dolge Rake
štev. 21 pr° l i Matiji Oberču iz Dolge
Rake sub praes. 4. septembra 1889,
st 8539, zaradi priznanja priposesto-
vanja zemljišča vložna št. 547 kata-
stralne občine Raka.

Na vse te tožbe določil se je v
obravnavo narök na dan

11. o k t o b r a 1889.1.

dopoludne ob 8. uri pri tem sodiäöi
in so se postavili toženim skrbmki
na öin: ad 1.) Franc Malenšek iz
/aloke, ad 2.) Jože Sribar iz Straže;
ad 3.)' Matija Öusteräic iz Krškega;

ad 4.) Jože Gričar iz Kocnega, ad
5.) Janez Cemič iz Zameskega, ad
6.) Martin Jurečič iz Vel. Mraševa in
ad 7.) in 8.) Lovre Brudar iz Dolge
Rake.

To se naznanja toženim v svrho,
da si bodo o pravem času druzega
pooblažčenca izvolili ali pa postavlje-
nemu skrbniku pravne pripomočke
dali, inače se bode s postavljenimi
skrbniki obravnavalo in spoznalo, kar
je pravo.

C. kr. okrajno sodiöce na Krškem
dne 10. septembra 1889.

(4075) 3—1 St. 5135.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče v Ribnici

naznanja z ozirom na razglas z dne
20. avgusta 1.1., štev. 4781, da se je
izvršencu Karolu Pogorelcu in zastav-
nima upnicama Ani Pogorelc in Neži
Hrovat, odnosno nepoznatim njunim
pravnim naslednikom, gospod Anton
Pogorelc iz Dolenje Vasi štev. 105
imenoval kuratorjem ad actum.

C. kr. okrajno sodižče v Ribnici dne
24. septembra 1889.

(4112) 3—1 Nr. 8350.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

werden hiemit der bereits verstorbene
Josef Stampfet von Neulag und befsen
unbekannte Erben und Nachfolger erin«
nert:

Es sei der an denselben lautende dies-
gerichtliche Bescheid vom 22. Ju l i 1889.
Z. 5468, betreffend den executiven Ver-
kauf der Realität Einlage Z. 425 der
Steuergemeinde Altlag des Josef und
der Margaretha Stampfel von Neulag,
worüber die Tagsahungen auf den

9. O c t o b e r und den
13. N o v e m b e r l. I .

Hiergerichts angeordnet wurden, dem den«
selben unter einem bestellten Curator a6
aol,um Herrn Florian Tomitsch in Gottschee
zur weitern Verfügung zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee, am 28sten
September 1889.

(4023) 3—2 Nr. 5265.

Reassumierung exec. Feilbietung.
Die laut Bescheides vom 5. April

1889, Z. 2893, bewilligt gewesene exe.
cutive Feilbietung der Realität Einlage
Nr. 34 der Catastralgemeinde Prefser des
Johann Svette von Presser im Schätz«
werte per 5175 f l . wird auf den

19. O c t o b e r 1 8 8 9
vormittags 11 Uhr Hiergerichts reafsumiert.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
1. August 1889.

(3802) 3—2 Nr. 7240.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach wirb
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau I o -
sefine Hotschewar in Gurkfeld die executive
Versteigerung der dem Arthur Reichsritter
von Stubenrauch gehörigen, gerichtlich auf
104.489 st. 14 kr. geschätzten, in der kram.
Landtafel 8ub Einlage Nr. 1265 vorkom»
menden Herrschaft Neudegg bewilligt und
hiezu zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

14. O c t o b e r
und die zweite auf den

18. N o v e m b e r 1 8 8 9 .
jedesmal vormittags um 10 Uhr. im
hiergerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 31. August 1889.
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Schöne Wohnung
bestehend aus drei Zimmern, Küche,
zwei Dachzimmern u. s. w., sammt
einem eigenen Hause in einem Gar-
ten ist wegen Abreise sofort billig zu
vergeben. — Anfrage : Deutsche Gasse
Nr. 6, I. Stook. (4105) 2—2

Feinster Wabenhonig
ä Kilo 60 kr. bei (3692) 10-5

Oroslav Dolenec
T l i e a t e r g f a s s e i n Xja.i"foacls..

Von 1 Kilo aufwärts Postversendung
gegen Nachnahme oder vorherige Einsen-
dung des Betrages per Postanweisung.

Eine seit 25 Jahren bestehende renommierte

BANK
1

sucht Vertreter für den Verkauf von Losen
gegen Ratenzahlung. (4003) 10—3

j ^ H o h e Provision verbürgt. ^58
Offerte zu richten: «Offerte sub B. F. 3947»

an Haasensteln & Vogler, Wien.

Ein junger Mann
wenn möglich militärfrei, welcher der
deutschen, der slovenischen, eventuell
der italienischen Sprache mächtig ist,
wird als Zeichner in einem Stein-
bruche in Nabresina (hei Triest)
aufgenommen. Einige Kenntnisse
im Steingeschäfte erwünscht.

Anfragen unter Beibringung der
Zeugnisse bei der Firma G. Tönnies
in Laibach. (4006) 3—3

J. Giontini's Buchhandlung
in Laibach

empfiehlt den hekannten, sehr beliebten
(4012) 3—3 Walzer von

Ivanoviči: Donauwellen
zweihändig, welchen sie zu dem Preise von

60 kr., pr. Post 65 kr. abgibt.
Ferner wird empfohlen:

Doma in n a tnjem 20 kr.
N a r o d n e pr ipovedke, III. . . . 36 »
lzdajalca domovine 20 »
Izanaini , mala J a p o n k a . . . 24 >
Knez Crni Jur i j 20 >
R o d b i n s k a s r e č a ; roman . . . 40 »

Für auswärts 15 kr. an Porto mehr.

auf die

4 % Anleihe der Gemeinde- und Handelskammer in Triest
zu ö. W. fl. 97-— für fl. 100"— nom., zuzüglich der vom 1. Juli 1889 an

laufenden Stückzinsen, nimmt zu Originalbedingungen

bis 3. October 1. J.
entgegen

L. C. Luckmann, Laibach.
Prospecte daselbst gratis. (4099) 2—2

De Rooy's unverfälschter CaCaO
feinstes Fabrikat ||n||fl||(l$.

(üeberall zu haben.) _ j g £

Geschäfts - Er Öffnung-
hi6*

Erlaube mir bekanntzugeben, dass ich mit heutigem Tage

sigen Platze im Hanse Nr. 104 ein

Rasier- und Frisier - Geschäft
eröffnet habe, und verspreche, alles aufzubieten, meine we.r!jjvj) i—\
nach jeder Richtung auf das beste zu bedienen. (

Um geneigten Zuspruch bittet hochachtend ^

Stefan Sörbacic.
Krainburg, 1. October 1889.

Auch werden Haararbeiten jeder Art übernommen und billigst berechn • ^

Die Filiale der Union-Bank inj£|es'
beschäftigt sich mit allen in das Banks ach einschlägi|*> ^ P e

u) verzinst Gelder im Conto-Corrent und vergütet:
für Banknoten:
3 % g e ß e n <f>lägige Kündigung
37.% » 12 »
37,% auf 4 Monate fix
3 s/ 8% 6 » ,
37«°/,, 8 * '

für Napoleon» *'or:
Ifl.,ndiguog

2 % gegen 20Uig.ge Kü»*8

lifts I 4UatlicheKanr

b) eröffnet auf Verlangen ein provisionsfreies Giro-Conto, *" ' Q^0.CO^%^O
einzahlungen auch im Wege der k. k. Postsparcasse und mittei. ^ &*?]:$&
üesterr. ungar. Bank spesenfrei erfolgen können. Die Verzinsung^ ^^ ßei
beträgt 27//,,; über das jeweilige Guthaben kann bis zu jeder Sutn
ohne jede Kündigung verfügt werden; ßieli'2^ aiat°>

c) erlässt franoo Provis ion Anweisungen auf Wien, Budapest, Agra ' ^ 5p jj,
Brunn, Fiume, Graz, Hermannstadt, Klagenfurt, Laibach, Pilsen, r» .J^jljge»

d) besorgt den Ein- und Verkauf von Devisen and Valuten zU I" *
oiellen Tagescours; ,j auf ^e l '

e) übernimmt Kaufs- und Verkauts-Aufträgo für Effeoten, comptan*
f) besorgt den Einzug von Coupons und von verlosten Titres;
g) ertheilt Vorsohüsse auf Sta»ts-, Bank-, Industrie- und Los-Papicr '̂bjflfttötf*%5t
h) eröffnet C r e d i t e in London, Paris, etc. gegen ttberseeisohe v # f p | L n C° u r

i) besorgt den Einzug von Wechseln auf den O r i e n t zu fixen, a u C " er;lcj''
in sich begreifenden T a r i f s ä t z e n ; Afrika19»

h) erlässt C r e d i t b r i e f e auf jeden beliebigen jpiatz Europa's, Asiens» A $
und Australiens; . t hieW ",
verschafft ihren Clienten jede gewünschte A u s k u n f t und " r "%ß00) ^"

l) Portospesen in Anrechnung. ^ ^ ^ ^

Eigene Niederlagen
im

Inlande:
Wien, Budapest,

Prag, Lemberg, Graz,
Triest.

R. OITMAR IN WIEN.
Grösste Lampen-Fabrik in Europa.

(0-eg-riö.n.d.et 1S4O.)

Eigene Niederlag*11

Im

Auslande:
Berlin, München,

Mailand, Rom, LY0"'
Warschau, Bombay-

.R.uitmar's^<5l«n]III

Wiener Blitz-Lampe 30"
Leuchtkraft 105 Kerzen.

Photomotrisch gemessen von den Herren
Dr. L. Weber, k. Prof. der Univers. in Breslsm.
Dr. R. Benedikt, Docent der Technik in Wien

B. üitmai-'s Wiener IiHtzlampe
int von tiutnn

anzündbar, reguiirbar u.auslöschbar
^oiiiieiihreimer 1*5'" IB. \H4ii

altbewährtea System für Tisch-, Hänge- und
• ^ Wandlampen.

Wiener Blltzlamoe 30'" •

Üiri lWS»' 0 ' R.Ditmar'sS

Brillant-Meteorbrenner
mit Kugelslamme

Grössen: W'\ 20'", 2;V", 30'", 35"', 45'"
Leuchtkr.:ai f)0 70 87 138 157 Kerzon

stlr

Tisch- und Hängelampen, Luster,
Wandlampen, Laternen etc.

Alle
OhiM-]p>f'oirderiiisise ^fil^™'!? ß̂ J|̂ t-

fiir Pßtroleuinlanipon in reichster Auswahl. Ti8Chlatnp6 WliMeteorbrenner. 1f

/HP h^SOIK (T(kII RonphtnnO 1 1 8 t m i r g e l u n ^ o n - r n ( ) i n e 1 T n V o r J^»re erfundenen Meteorbronnor (mit Kngolflamme), welche sowohl J « , r t r f t f t
l iUl WÜÖUHUtl t l l D t l l M M U l l * . als auch überall im Auslande einen ouonnen Erfolg erzielten, noch mehr zu vervollkommnen, deren ^n<JLge-
durchwegs zu erhöhen und die Handhabung derart zu vereinfachen, dass dieselben (15'", 20'" und 30'") nach dem Aufheben der Brcnnorkronc » )
zündet werden können, ohne den Cylinder und die Kugel, Tulpe oder den Sohlrm abnehmen zu müssen. (Siehe Zeio»»

Illustrationen und Preislisten Hg^\ sofort gratis und franco. _ _ _ - > ^

Ditmar-Lampen hält jedes renom- ^^0 mirte Lampengeschäft auf L a g ^
Fa~brlltaTO.Qrh:e. ^ ^ ^ ^ S ^ ^ S » ^ ^

Druck und Verlag von Jg. von Kleinmayr H Fed. Number«.


